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Mancher denkt er hat im Sopha einen recht sichern
Versteck für seinen Mammon gefunden wie es der Müller
Karl Herrn Baum hier gewähnt der angeblich 30 Mk in
seinem Sopha heimlich verborgen gehabt wovon seine Frau
nichts wissen sollte aber selbst dies Möbel hatte sich als
unzuverlässig erwiesen Als nämlich p Baum eines Tages
abwesend war vollzog der Gerichtsvollzieher Neumann
die Pfändung jenes Sopha s und als p Baum demnächst
nach seinem darin verborgen gewesenen Schatze forschte
war nichts mehr davon vorhanden Nun beging jener
aber die Unklugheit zu anderen Personen zu äußern
seine 30 Mk seien ihm entwendet und die habe entweder
der Gerichtsvollzieher Neumann oder der Hauswirth
Gebhardt oder der beim Räumen beschäftigt gewesene
Dienstmann oder der Schlosser wodurch er jedenfalls
über Betreffende eine nicht erweislich wahre Thatsache
Verlautbart hatte Dies zog ihm einen Strafantrag
wegen Beleidigung eines Beamten Gerichtsvollziehers
Neumann zu und führte zu seiner Verurtheilung zu
5 Mk Geldstrafe event 1 Tag Gefängniß

Ein Katapultschütze der 15 jährige Arbeitsbursche
Hermann Friedr Aug Franz von hier hatte sich wegen
Sachbeschädigung zu verantworten die er mit dem be
kannten unnützen resp gefährlichen Spielzeug der kleinen
Steinschleuder Katapult genannt verübt gehabt indem er
am 6 Oktober auf dem Böllbergerwege nach einem dem
Schmiedemstr Kießling gehörigen Huhn und nach einer
der Wittwe Kuhblank gehörigen Krähe schoß beiden
Thieren je ein Bein dadurch zerschmetternd Nach Lage
der Sache konnte indeß der Gerichtshof entgegen der
königl Staatsanwaltschaft Sachbeschädigung nicht für
erwiesen annehmen da nicht ermittelt worden ob der
Bursche die Absicht gehabt jene Vögel zu beschädigen
sondern nur aus Muthwillen nach denselben mit seiner
Steinschleuder geschossen Seine Strafthat charakterisirte
sich demnach als Thierquälerei Uebertretung des Z 360

Nr 13 des R S G B und zwar in 2 Fällen wofür
er zu 6 Tagen Haft verurthilt wurde

Schlimmer gestaltete sich eine andere Anklage wegen
Sachbeschädigung welche der 16 jährige Arbeiter Herm
Zwarg von hier mehrfach wegen verschiedener Vergehen
vorbestraft in der Nacht zum 10 September durch La
terneneinwerfen begangen An der Krauselstraße
Nähe der Kliniken erwischte den Buben glücklicher Weise
der Nachtwächter Scheffel nachdem jener im Verein mit
einem Genossen 4 Laternen durch Scheibeneinwerfen be
schädigt hatte Der Komplice war nicht zu erlangen ge
wesen und dem Angeklagten nur das Zertrümmern einer
Straßenlaterne nachgewiesen worden wonach er wegen
qualisizirter Sachbeschädigung nämlich in Bezug auf
Gegenstände die dem öffentlichen Nutzen dienen nach An
trag der königl Staatsanwaltschaft mit Rücksicht auf seine
Vorstrafen zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt wurde

Eine etwas dunkle Geschichte bezüglich eines Ringdieb
stahls lag der Sache gegen die unverehelichte 23 jährige
Auguste Natalie Nitzschke von hier zu Grunde Die
Angeklagte Dienstmädchen bisher unbescholten sollte näm
lich im Mai v I ihren Pflegeeltern den Blumenhändler
Gottlob Rauchsuß schen Eheleuten einen goldenen Ring

Kleine Mittheilungen
sKraszewski in Italien Die Petersburger M

vosti bringt in einem Briefe des russischen Schriftstellers
Nomirovie Daneenko die folgende Mittheilung über Kraszewski
welcher bekanntlich gegen Erlag einer Kaution aus der Haft
entlassen zur Kräftigung seiner Gesundheit sich nach Italien
begeben hat Auf seiner Reife nach Riviera hielt sich Kras
zewski drei Tage in Mailand auf Viele Mailänder wollten
dem kranken Dichter persönlich ihre Sympathien bezeugen doch
der Arzt der Kraszewski auf seiner Reise begleitet verbot ent
schieden alle Besuche und ausregenden Unterredungen Nebst
dem Arzte wird Kraszewski auch von einer Anverwandten
begleitet die mit aller Hingebung für seine täglichen Bedürf
nisse sorgt Der berühmte Romancier vor nicht langer Zeit
noch frisch und stark geht jetzt gebückt und es ist unzweifelhaft
daß seine Gesundheit wenn er noch länger in der Magdeburger
Festung geblieben wäre den verderblichen Wirkungen der Haft
nicht hätte widerstehen können Man hofft nun daß der blaue
Himmel und die wunderbare Luft Rivieras wohlthätig auf
seinen Geist und Körper wirken wird trotzdem sind aber alle
Befürchtungen nicht ausgeschlossen Ungeachtet seiner physischen
Schwäche ist aber Kraszewski immer noch frisch am Geiste und
er glaubt verschiedene Arbeiten die er seit längerer Zeit Plant
bald beginnen zu können In Mailand machte Kraszewski
nur einen Besuch nämlich dem Photographen Ricci wo er
sein Porträt anfertigen lieh Die populärsten Mailänder Zeit
schriften Wie Lsvolo Llorrisrs äslls Lera Italic ,I,oin
Ksräig, und andere veröffentlichten die Biographie und selbst
auch das Porträt Kraszewski s Der polnische Romandichter
erfreut sich auch in Rußland einer besonderen Popularität fast
alle seine Schriften sind in s Rufsische übersetzt Von der
italienischen Verlagsfirma von Trevese in Rom wird die Her
ausgabe der besten Werke Kraszewski s in italienischer Ueber
setzung vorbereitet Kraszewski ist vcn der italienischen Re
gierung mit der Ordnung des Alusso Ooxsrniosiw das bekannt
lich polnischen Ursprungs ist beauftragt worden Kraszewski
der selbst zahlreiche Schätze beigesteuert hat lehnte jedoch aus
Gesundheitsrücksichten den Auftrag ab Die Nachricht daß er
der Königin Margherita für ihre Fürsprache beim deutschen
Kronprinzen in einem Schreiben gedankt hat wird in italieni
schen Blättern bestätigt

Ein Märchenbau ist der Palast des jetzt entthronten Königs
Thibo in Mandalay mit seinen geschweiften Dächern die sich
terassenförmig über einander erheben seinen graziösen Spitz
thürmen in Gold und Juwelen funkelnd durch Niefchen Platt
formen Gesimse geschnitzte Fronten zu einem Gewirr der
phantastischen Art verbunden Dieser Palast ist eine Festung
für sich denn ein dreifacher Palissadenwall schließt seinen
Gürtel um das Heim der goldfußigen Majestät Wie andere
Morgenländische Königspaläste so enthält auch jener von

10 Mark werth in der Absicht rechtswidriger Zueignung
weggenommen haben was sie aber bestritt und nur ein
räumte jenen Ring zweimal zum Schmuck getragen ihn
aber dann wieder an seinen Ort im Glasschranke gelegt
zu haben Das Kleinod jedoch war und blieb verschwun
den bis zum 25 Juli d I wo eine andere Pflegetochter
der Rauchsuß schen Eheleute Dienstmädchen Haase den
Ring auf einmal den Eigenthümern aushändigte mit dem
Bemerken denselben schon lange zuvor über ein halbes
Jahr unterm Thorweg des Albin Simon schen Hauses
wo ihre Pflegeeltern wohnten gefunden zu haben Das
war jedenfalls höchst seltsam noch dazu da p Rauchsuß
und Frau fortwährend nach ihrem Ringe vergeblich ge
forscht und auch beim Vormund der p Haase über die
Angelegenheit und ob dessen Mündel vielleicht Kenntniß
davon gehabt recherchirt hatten Die Verheimlichung des
so lange Zeit in ihrem Besitz gewesenen Ringes brachte
die als Zeugin auftretende p Haase in üble Lage insofern
da die Vermuthung nahe lag daß sie selbst unrecht
mäßiger Weise in Besitz des Ringes gelangt war und
nun den Verdacht auf eine unschuldige Person zu lenken
versucht habe Scharfe Zurechtweisung blieb der Zeugin
deshalb nicht erspart wie auch ihre Vereidigung nicht statt
fand weil ihren Angaben kein Glauben beige
messen ward Die p Nitzschke aber wurde für nicht
schuldig erachtet und nach Antrag der Staatsanwaltschast
freigesprochen

fJm Städtischen Museums werden am nächsten
Sonntage die 6 Kupferstiche und ein kleines Oelgemälde
ausgestellt sein welche die Stadt bei der am Sonnabend
stattgefundenen Verloosung des Kunstvereins auf ihre
Aktien gewonnen hat Außerdem haben wir wieder von
einigen Zuwendungen zu berichten Frau Professor S enff
in Ostrau hat dem Museum in Anerkennung des ehrenden
Andenkens an ihren Gatten und an die stattgehabte Aus
stellung seines Nachlasses Hierselbst einige Zeichnungen
desselben sowie einen reizenden Gypsabgnß einer antiken
Nike geschenkt welcher dem verstorbenen Künstler einst vom
Bildhauer Eanova in Rom geschenkt worden war Ferner
hat auch Frau Professor Kirchner in München aus ähu
licher Veranlassung ein reizendes Bild von der Hand
ihres im letzten Sommer verstorbenen Gatten des vor
trefflichen Landschasts und Architekturmalers Emil Kirch
ner geschenkt Es ist ein Gemälde das in frischem
sauberen Colorit eine Parthie eines Tyrolerdorfes darstellt
Freuen wir uns des neuen Zuwachses

An demReichsbankgebäude,Königstraße40
wurde von einem 2 Treppen hoch belegenen verschlossenen
Korridor ein dunkler Winterüberzieher in dessen Seiten
taschen ein Hausschlüssel und ein Paar waschlederne Hand
schuhe sich befanden gestohlen

Ein herrliches Weihnachtsgeschenks naht
seiner Vollendung Die Einsetzung des vom Kirchenge
sangverein der St Ulrichsgemeinde seinem Gotteshause
gewidmeten prachtvollen Altarfensters Dasselbe stellt die
Auferstehung des Herrn dar Die Zeichnung dazu rührte
von Lechner einem der hervorragendsten Schüler des
Professor Klein her und ist von dem rühmlichst bekann
ten Hofglasmaler P Heinersdorf in Berlin in kunst
vollendetster Weise zur Ausführung gelangt Die Ein
setzungsarbeiten werden am Sonnabend oder Montag ihren
Abschluß finden Leider wurden dieselben durch ungeahnte

Mandalay Frauengemächer und Räume von fabelhafter Pracht
ohne Zahl In den goldschimmervden Räumen aber spielt un
ablässig die Intrigue und aus ihnen holt sich die finstere
Mordlust des Königs seine Opfer unter Staatsdienern und
Blutsverwauden Hauptstadt des englischen Besitzes istRangun
die von dem Könige Alompra dem Gründer der jetzigen
Dynastie in s Leben gerufene Siegesstadt In ihr liegt
ein Wunderbau die sogenannte goldene Pagode, welche höMt
wahrscheinlich das größte Gebäude der Welt ist Sie erhebt
sich auf einer ungeheuren gemauerten Terasse ist 90 Meter
hoch und von achteckiger Grundform bei einem Umfange von
fast 600 Metern so daß ein Fußgänger ungefähr 7 Minuten
braucht um einen Rundgang um sie zu vollführen Das ganze
Gebäude ist mit Blattgold bedeckt eine Bedachung die hin
sichtlich ihres realen Werthes ganz unschätzbar ist Zahllose
Tempel und Buddha Statuen füllen das Innere Nebenbei
birgt dieses eine der kostbarsten Reliquien der Buddhisten die
sieben Haare Gautama s des letzten Buddha Wenn die

Anhänger des Nirwana eine Betrübniß beherrscht ist es sicher
nur die eine daß die beiden wichtigsten Kultusstätten des
Buddhismus auf fremder Erde oder richtiger in fremden
Händen sind der Tempel von Candy auf Ceylon wo ein Zahn
Buddha s aufbewahrt wird und die goldene Pagode von
Rangun wo die sieben Haare des Religionsstifters ruhen
Der Zahn ist freilich nicht echt denn schon 1560 gerieth er in
die Hände der Portugiesen Damals soll der König von Pegu
den Besitzern der kostbaren Reliquie 400,000 Goldstücke ge
boten haben Der Portugiesische Vizekönig aber offenbar von
der Geistlichkeit beeinflußt schlug das Anerbieten aus und der
Zahn wurde noch m demselben Jahre in Goa öffentlich ver
brannt und seine Asche in s Meer gestreut Die Abgötterei
aber Pflegt ein kurzes Gedächtniß zu haben So geschah es
daß der Zahn schon am Morgen nach der Verbrennung in
einer Lotosblume des Tempel in Candy aufgefunden wurde
wo ihn Buddha selbst hingelegt hatte

Die Wenigsten die einmal mit ihren Kindern das beliebte
Kartenspiel Schwarzer Peter spielten werden vom
schwarzen Peter selbst etwas wissen Peter Nikoll genannt
der schwarze Peter war ein Räuberhauptmann der schlimmsten
Art Geboren 1771 in Mecklenburg und von früh auf ein
Thunichtgut hatte er es in seinen späteren Jahren zum Räuber
hauptmann gebracht der eine starke Bande bei sich hatte
Unzählige Schandthaten die sich das Volk noch heute erzählt
wurden unter seiner Führung vollbracht Das ganze Land
athmete auf als es hieß daß man den schwarzen Peter und
seine Raubgenossen endlich habe Am 13 Juni 1817 ward er
in Glückstadt mit sechs seiner Genossen enthauptet die übrigen
wurden lebenslänglich eingekerkert

Das Lob der Frauen ist oft genug und in allen Ton
arten gesungen worden originell aber ist der Appell welchen
Georg Hirth in der neuesten Auflage seines Deutschen

I Zimmers an das schöne Geschlecht richtet Gewiß so

Schwierigkeiten sehr in die Länge gezogen Die Sand
steinbestandtheile des alten Fensters welches bisher fast
bis zur Hälfte zugemauert war erwiesen sich nach Besei
tigung des Mauerwerkes so schadhaft daß sie zum großen
Theil völlig erneut werden mußten Im Laufe der neuen
Woche gedenkt der rührige Verein im Anschluß an die
Enthüllung und Uebergabe des Fensters an die Gemeinde
vertretung in der geheizten und erleuchteten Kirche ein
Wohlthätigkeits Concert zu veranstalten dem wir wegen
seines edlen Zweckes und bei der anerkannten Tüchtigkeit
und Beliebtheit des Vereins gewiß trotz der sich drängen
den musikalischen Aufführungen und der Nähe des Weih
nachtsfestes einen recht starken Besuch und nicht allein
von Seiten der zunächstbetheiligten Ulrichsgemeinde in
bestimmte Aussicht stellen können

D r Thamhayn s Frühstückskinder j Wie
wir hören hat in diesen Tagen ein Prediger vom Lande
eine Gabe von 5 Mk mit den Worten eine Frühstücks
kasse für arme Schulkinder läßt man in der Stadt Aug
Hermann Francke s nicht im Stiche an die Frühstücks
kasse eingesandt Man darf wohl erwarten daß dieser
schöne Zug des Landgeistlichen auch die Herzen unserer
Bürgerschaft rühren wird um auch diesem Zweige der
Wohlthätigkeit nachhaltige Unterstützungen zufließen zu
lassen Wer daheim in warmer Stube sein Frühstück
behaglich genießt dem sollte es doch in der That nicht
schwer werden zur Beschaffung einer Tasse Milch und
eines Brödchens für ein armes Kind von Zeit zu Zeit
einmal in die Börse zu greifen

sZur ernsten Mahnungj an alle Eltern kleine
Kinder nicht ohne Aufsicht zu lassen möge wiederum der
nachstehende Vorfall dienen der eine hiesige Familie in
große Betrübniß versetzt hat Die Ehefran des Bahn
arbeiters Leh mann von hier begab sich gestern gegen
Abend von ihrer Wohnung aus in das Waschhaus auf
demselben Grundstücke und schloß ihre beiden jüngsten
Söhne im Alter von 5 und 3 Jahren in die Stube ein
Sich selbst überlassen trieben die Kinder allerlei Allotria
n A nahm das Jüngste hinter einem Schranke die noch
bis zur Hälfte gefüllte Petroleumkanne hervor und goß
den Inhalt in verschiedene Blumentöpfe aus welcher ers
demuächst auch die Erde mit den Händchen entfernte
Auf diese Weise mögen die Kleider des Kleinen wohl von
der gefährlichen Substanz mit getränkt worden sein denn
als derselbe bald darauf an der Ofenfeuerung spielte
fingen die Kleider auf einmal Feuer so daß der Knabe
sofort in hellen Flammen stand Aus das entsetzliche
Geschrei desselben wurde das Zimmer von einer herbeige
eilten Stubennachbarin welche glücklicher Weise das Ver
steck des Schlüssels kannte schnell geöffnet und die Flam
men welche sich über den Oberkörper des Knaben ver
breitet hatten erstickt Die Hände und Arme sowie das
Gesicht und der Kopf des zarten Kindes waren derartig
mit Brandwunden überdeckt daß man es gerathen fand
dasselbe sofort nach der hiesigen Klinik zu bringen woselbst

feine Aufnahme erfolgen mußte Leider scheint wenig
Hoffnung auf Erhaltung des Lebens vorhanden zu sein

Vergeßt die Vögel nichts Schon jetzt flüchten
Haubenlerchen Goldammern Finken Meißen zc in die
Nähe der menschlichen Wohnungen hoffend dort Schutz
und Hilfe zu sinden Wie viel mehr werden aber diese
kleinen gefiderten Wesen der Hilfe bedürfen wenn an

heißt es da was wären wir Männer mit allen unseren Ge
danken und Büchern in diesen Fragen ohne unsere Frauen
Sie sind nicht bloß die Leuchte unseres Lebens nicht bloß der
Stab an welchem unsere Reben blühen nicht bloß die Bienen
welche unsere Waben mit süßem Honig füllen nicht bloß die
anmuthigen Gärtnerinnen die uns himmlische Rosen in s
irdische Leben flechten sie sind auch die talentvollen Tape
ziererinnen und Dekorateufen die unser Heim zur traulichen
Kunstwerkstatt gestalten Und auch den lieben Kinderchen
werden die Tugenden der Gottesdemuth der Menschen und
Wahrheitsliebe und jeglicher Rechtschaffenheit durch die Er
innerung an die Kunstfreudigkeit des Elternhauses erst zur
rechten Lebensweisheit gerathen

Franz Liszt weilt gegenwärtig in der ewigen Stadt
und oie süßen Klänge die er dem Flügel entlockt durchbrausen
nicht selten die hohen Gemächer des Vatikans Vor einigen
Tagen fand ein großes Diner statt Liszt spielte nach dem
Dessert einige Bach fche Fugen plötzlich näherte sich ihm einer
der Kardinäle und sagte Wir haben schon so viel von den
Wiener Walzern gehört könnten Sie uns vielleicht mit einigen
derselben bekannt machen Liszt den die italienischen Weine
gleichfalls in eine fröhliche Stimmung gebracht präludirte eine
Weile dann plötzlich erklangen im Dreivierteltakt der Blaue
Donau Walzer, die Schönbrnnner und die Fledermaus
so lustig daß die Schweizer draußen auf den Korridoren zu
sammenliefen Nachdem der Karneval im Vatikan bereits
geraume Zeit gedauert erhob sich Liszt und sagte wehmüthig
Was wohl mein alter Beethoven zu diesen tollen Streichen

sagen wird
sEin Mord als Mittel zum Ziele Am 28 April

d I betrat ein schlecht gekleidetes Jndividium das Polizei
kommissariat auf der Plaee Bellecour zu Lyon und reichte dem
Sekretär Namens Morel ein Arbeitsbuch angeblich zum
Visiren hin Während Morel von dem Inhalte desselben
Kenntniß nahm zog der Unbekannte ein katalanisches Messer
aus der Tasche und stieß es ihm in die Brust Als gleich
darauf der Polizeikommissär eintrat hatte der Verwundete nur
noch Zeit zu sagen Es ist aus mit mir, und starb Am
S Dezember stand der Mörder der entlassene Sträfling Bossuat
vor den Geschworenen des Rhone Departements Er gestand
cynisch er hätte das elende Gefängniß satt gehabt und einen
Streich führen wollen um nach der Nouvelle Neu Cale
donien zu kommen Während der Haft war er ausgebrochen
aber in einem Wagenschuppen wieder entdeckt worden Der
StaatsanwaltZMailard verlangte die Verurtheilung zum Tode
der Vertheidiger suchte ihn als wahnsinnig darzustellen Die
Geschworenen nahmen mildernde Umstände an und Bossuat
wurde ach seinem Wunsch zu lebenslänglicher Zwangsarbeit
verurtheilt Als er dies hörte rieb er sich unter dem Murren
des anständigen Publikums und dem Beifall des ihm befreun
deten Gesiudels schmunzelnd die Hände



dauernder Schneefall und mithin Mangel an Nahrung
eintreten sollte Für solchen Fall nun richten wir an alle
Vogelfreunde die ebenso dringende als herzliche Bitte
die Abfälle vom Tisch und aus der Küche vielleicht auch
Sämereien den kleinen hungernden und frierenden Vöglein
spenden zu wollen damit sie im Stande sind ihren Hunger
stillen zu können Sie werden ihre Wohlthäter dabei so
mitleidig anblicken gleichsam als wollten sie ihre Noth
klagen und ihnen nach überstandener Gefahr den schuldigen
Dank aus voller Kehle zusiugen

iBerichtigung In unserem Referate über die
letzte Versammlung des hiesigen Thierschutz Vereins
müssen wir die Schlußnotiz dahin berichtigen daß die
Fuhrwerksbesitzer veranlaßt werden sollen bei der zustän
digen Behörde um eine andere Legung der Schifferbrücke
zu petitiöniren um die vielfachen Mißstände zu beseitigen
welche bei dem bedeutenden Verkehre von Lastfuhrwerken

leider nur allzuhäufig zu einer Behandlung der Zug
thiere führen welche dicht an der Grenze der Thierquä
lerei sieben

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König haben geruht dem Geheimen

Regierungs Rath a D Wendelstadt zu Kassel den Rothen
Adler Orden dritter Klasse mit der Schleife dem Rechtsanwalt
und Notar Justizrath Schultz zu Magdeburg den Rothen
Adler Orden vierter Klasse und oem Dragoner Johannes
Schulze im Neumärkischen Dragoner Regiment Nr 3 und
dem Fischer Detlef Klein zu Ellerbeck im Kreise Plöu die
Rettungs Medaille am Bande zu verleihen

Mitten berg 9 Dezember Für die ärmere Bevölkerung
unserer Stadt ist es ein Glück daß in diesem Jahre nicht
allein der Winter bisher mild verlaufen ist sondern daß es
auch bis jetzt noch nicht an lohnendem Verdienst gemangelt
hat da die Entfestigungsarbeiten in Folge der vor einiger
Zeit wieder zur Verfügung gestellten 15000 Mark ununter
brochen fortgesetzt worden sind Auch jetzt wird noch weiter
gearbeitet so lange die Witterung dies gestattet Hierzu
kommt nun auch noch der Gymnasial Neubau Die Arbeiten
zur Vorrichtung des in einem Gleisabschnitte belegenen Bau
terrains sind gleichfalls schon in Angriff genommen In
letzter Zeit sind im hiesigen und dem Schweinitzer Kreise sowie
in den benachbarten Kreisen der Provinz Brandenburg in den
Fliimingsdörfern vielfach Jlachshändler herumgezogen die fast
alle noch vorhandenen Flachsvorräthe aufgekauft wie es heißt
für Rußland da dort die diesjährige Ernte mißrathen ist und
gut bezahlt haben Die Verkäufer haben durchweg 50 Pf bis
1 Mark für 20 Pfund über hiesige Marktpreise erhalten und
die Reisekosten zum Markt erspart

Riestedt Bei der am 1 Dezember stattgefundenen
Volkszählung hat sich ergeben daß unser Ort gegen 1880 ab
genommen hat und zwar wurden jetzt gezählt a 1057 männ
liche b 1017 weibliche o g wohnhaft aber vorübergehend
abwesende ä 15 nicht wohnhaft aber vorübergehend anwesende
Personen mithin Summa der hier wohnenden Personen
2083 gegen 1880 2097 Personen Dieses findet wahrscheinlich
seinen Grund darin daß diesen Herbst viele Kinder an Diph
theritis Scharlach u f w gestorben sind da hier selten ein
Tag hingeht wo nicht eines der lieben Kleinen begraben wird

Schöppeustedt Am Sonntag wurde einem hiesigen
Einwohner in einem der ersten Wirthshäuser die Nase mittelst
eines Bierschoppens abgeworfen

Staßfurt 9 Dez Der Fleischermeister Sch jun hatte
gestern das Unglück seinem Lehrling der ihm beim Zerkleinern
eines Schweines behilflich war die Hand abzuhacken

Lauterberg a H Am Mittwoch ereignete sich bei dem
IV Stunde von hier belegenen Hotel Schuster nicht weit
von der berühmten Einhornshöhle vis a vis dem Bahnhofe
Schwarzfeld ein seltener Vorfall Ungefähr 50 Schritte hinter
dem Hotel bemerkte der Wirth desselben Herr Schuster daß
ein großer Raubvogel mit einem Raben im Kampfe sich befand
Herr Schuster schoß beide Vögel an so daß dieselben zu Boden
fielen und sah nun daß der Rabe den Raubvogel an den
oberen Theilen der Beine verwundet hatte so daß der größere
Kämpfer mit seinen riesigen Krallen nicht hatte fassen können
Der Wirth tödtete beide Vögel Der Raubvogel war ein
Würgfalke ein schönes und in hiesiger Gegend seltenes Thier

Die Zündwaarenfabrik der Harzer Werke bei Elbingerode
ist abgebrannt

Der in Löbtau bei Dresden herrschenden Trichinose an
welcher seit Mitte Oktober 48 Personen erkrankten sind bereits
5 Frauen im Alter von 22 bis 41 Jahren zum Opfer gefallen
Es ist zweifellos daß das betreffende Schweinefleisch keiner
mikroskopischen Untersuchung unterworfen worden ist obgleich
im Orte die Trichinenschau seit 5 Jahren obligatorisch ist

Eisenach 8 Dezember Die Strafkammer verhandelte
gestern in einer Jagdgeschichte Angeklagt waren der Tage
löhner Andreas Arnold aus GeHaus wegen gewerbsmäßigen
Betriebes unberechtigten Jagens und der Gastwirth Jacob
Kaiser aus Hohenwart wegen gewerbsmäßiger Hehlerei Unter
den Zeugen befanden sich auch der Jagdberechtigte Graf
Albert v Boineburgk Lengsfeld der Oberförster Trautwetter
von hier und der Amtsphysikus Dr Göhring von Lengsfeld
Arnold war angeklagt Mitte Juli d I in dem gräflich boine
burgkfchen Reviere ohne Erlaubniß der Jagdberechtigten ein
weibliches Reh getödtet und das unberechtigte Jagen gewerbs
mäßig betrieben zu haben indem er schon im Juni 1884 dem
Jacob Kaiser ein von ihm durch Wilddiebstahl erlegtes Reh
verkaufte und indem er ferner m seiner Behausung die ver
schiedensten Jagdutensilien und Rehbocksgehörne besaß und mit
einem Wildprethändler über Verkauf von Wildpret in Ver
kehr stand Das Urtheil lautete gegen Arnold auf 1 Jahr
Gefängniß und gegen Kaiser auf 4 Monate Gefängniß

Wie aus Apoldo gemeldet wird hat sich der auch von
uns erwähnte Raubanfall gegen die Frau des Konditors Baum
gart als fingirt herausgestellt Nach Hartnäckigem Leugnen
hat die Frau B eingestanden ihrem Manne das Geld 70 Mk
entwendet dann die Knebelung an sich selbst ausgeführt und
die Rolle einer wehrlos Ueberfallenen gespielt zu haben Von
dem Gelde hatte sie bereits die größere Hälfte für Mode
waaren verausgabt Die Frau wurde in Haft genommen und
wird sich vor dem Strafrichter zu verantworten haben

Vor mehreren Tagen kam in einem Dorfe bei Gotha
zwischen einem Gastwirth und einem einkehrenden Voaelhändler
ein interessanter Handel zu Stande Der Vogelhändler einigte
sich mit dem Wirth welch letzterer zugleich Fleischer ist dahin
daß er das Pfund Kanarienvögel für 15 Mark abzulassen er
klärte Als bereits 20 Vögel auf der Wage saßen ohne das
das Pfund voll war wurde es dem Händler unheimlich uw
er wäre gern von dem Handel abgestanden da dieser aber vor
Zeugen abgeschlossen war konnte er nicht mehr zurücktreten
Schließlich waren es 38 Stück geworden und der Händler
mußte sich mit dem ausgemachten Preise begnügen Doch
scheint auch der Käufer nicht sonderlich profitirt zu haben
denn unter den erkauften Kanarienvögeln sollen sich größten
theils Weibchen befinden

Dresden 11 Dezbr Die bereits avisirte Hinrichtung
des Lustmörders Kühne fand heute früh durch den an Stelle
seines verstorbenen Bruders verpflichteten Landesscharfrichter

Brand mittelst der Guillotine im Hofe des Justizgebäudes an
der Pillnitzer Straße statt Mit oem Glockenschlage V 8 Uhr
traten die gesetzlich vorzuladenden 12 Zeugen der Hinrichtung
aus dem Gebäude und nahmen vor dem Schaffst um welches
herum sich etwa 150 Personen lZruppirt hatten Aufstellung
Unmittelbar darauf folgten die Mitglieder des Schwurgerichts
Hofes und nach einer kleinen Pause trat der Delinquent be
gleitet von dem Gefängniß Direktor Burkhardt und mehreren
Gerichtsdienern aus dem Korridor des Justizgebäudes nach
dem Hofe heraus Seine Hände waren wie zum Gebet gefal
tet langsam schritt Kühne die Stufen herab uud unten ange
kommen drückte er dem ihn ebenfalls begleitenden Geistlichen
die Hand zum Abschied Ohne eine Miene verziehen hörte
er die nochmalige Mittheilung des Staar aiiwaltes über den
unmittelbar bevorstehenden Vollzug der Todesstrafe au ließ
ich nach den Worten Scharfrichter Brand ich übergebe
Ihnen nunmehr den Delinquenten walten Sie Ihres Amtes
richig von den Gehilfen die wenigen Stufen nach dem Blut
zerüst hinaufführen und an das Brett schnallen Von dem
Augenblick ab als der Scharfrichter zu funktioniren begann
bis zu dem dumpfen Schlage der das Fallen des Messers und
die erfolgte Enthauptung verkündete währte es 40 Sekunden

Leipzig 9 Dezbr Von der Strafkammer des hiesigen
Landgerichts wurden die Kaufleute Sam Seemann aus Straß
burg und August Reuter aus Merseburg wegen gewerbsmäßi
gen Glücksspiels ersterer zu acht Monaten Gefängniß und
2000 Mark Geldstrafe letzterer zugleich auch wegen Be
stechung zu drei Monaten Gefängniß und 4000 M Geld
strafe verurtheilt

Leipzig 11 Dez Ober Reichsanwalt v Seckendorff ist
schwer erkrankt

Handel nud Verkehr
Donau Reguliruugs Loose von 1870 Die nächste

Ziehung findet am 2 Januar statt Gegen den Coursverlust
von circa 45 Mark bei der Auslassung übernimmt das Bank
haus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13 die
Versicherung für eine Prämie von 70 Pf pro Stück

Die ausländischen Handlungsreisenden welche Schweden
besuchen müssen sich bekanntlich einen Berechtigungsschein da
zu mit dem festgesetzten Betrage von 100 Kronen für die ersten
3 Monate und 40 Kronen für jeden eiteren Monat und
zwar ehe sie ihre Tour beginnen lösen Der Ausländer
welcher ohne die festgesetzte Gebühr entrichtet zu haben be
troffen wird daß er ausländische Waaren feilbietet oder Han
delsgeschäfte mit solchen abschließt wird neben Einziehung der
betreffenden Abgabe noch mit einer Geldbuße von 100 bis
500 Kronen H2V2 bis 562V Mk belegt Zuwiderhand
lungen werden m denjenigen Orten wo eine Polizeikammer
besteht von der letzteren in allen übrigen Fällen von den
ordentlichen Gerichten verfolgt die zuerkannten Strafgelder
werden zwischen Demjenigen der die Anzeige erstattet und der
Gemeinde innerhalb deren Bezirke die Übertretung stattge
funden hat zu gleichen Theilen vertheilt

Kette DeutscheElbschifffahrts Gesellfchaft Die
Beförderung von Eilgütern auf der Fahrt bergwärts von
Hamburg nach Dresden wird am 15 d M eingestellt während
der Eilgutverkehr auf der Fahrt thalwärts von Dresden nach
Hamburg bis auf Weiteres so lange es die Witterung ge
stattet aufrecht erhalten bleibt

Leipziger Malzfabrik zu Schkeudiz Der auffällige
erhebliche Coursrückgang dem in letzter Zeit die Aktien der
Leipziger Malzfabrik zu Schkeuditz ausgesetzt gewesen sind hat
uns Veranlassung gegeben an zuverlässiger Stelle Erkundig
ungen darüber einzuziehen ob in der inneren Lage des Unter
nehmens ein Grund vorhanden sei auf welchen die Minder
bewerthnng der Aktien zurückgeführt werden könne Wir sind
in die Lage versetzt erklären zu können daß die Situation der
Leipziger Malzfabrik andauernd eine ganz vorzügliche ist und
daß namentlich die Qualität des Malzes gerade in der dies
jährigen Campagne überaus schön ausfällt und somit die ge
schäftlichen Perspektiven des Unternehmens als günstige be
zeichnet werden müssen

Hallescher Zuckerbericht
Halle a/S 11 Dezember 1885

Rohzucker
Die feste Stimmung des Marktes hielt diese ganze Woche

über an Inländische Raffinerien sowohl wie auch Exporteure
nahmen das vorliegende Angebot schlank auf und konnten Preise
Avancen von ca 60 Pfennige pro 100 Kilo erzielen

Nachprodukte die nur schwach angeboten waren Profitirten
bis ca Mk 1,00 pro 100 Kilo

Umsatz 25500 Sack
Raffinirter Zucker

Trotz der wesentlichen Besserung des Rohzuckermarktes blieb
das Geschäft in raffinirter Waare ein ruhiges da den berech
tigten höheren Forderungen der Raffinadeure die andauernde
Zurückhaltung der Käufer entgegenstand

Heutige Notiruugeu
Rohzucker

pro 100 Kilo
Kornzucker 96 /o Mk 49,20 49,80

do 95do 947Rendement 88 47,00 47,60
Nachprodukte 88/92

75 Rendement 40,60 42,60
Raffinirter Zucker

pro 100 Kilo
Raffinade ff Mk 62,00
do f 61,00Melis ffdo fGem Raffinade I 58,00 59,00

II 56,00 57,00Gem Melis I 55,50
II

Melasse zur Entzuckerung Mk 7,40 8,20
do für Brennereien 5,40 6,20

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am IS Dezember 188S

Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 Kß Netto
Weizen mittl 134 149 M b bis 156 M f märk b 158M

Roggen 135 141 Mk fremd üb Notiz Gerste Futter 120 bis
135 M Land 142 150 M feine Chevalier 154 160 M
Hafer 138 M bis 145 M f sächsischer über Notiz Raps
Viktoria Erbsen 150 155 M Kümmel excl Sack p
100 kg Netto 88 90 M Stärke incl Faß P 100 Kg Netto
33,50 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 Kg Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Roth

klee 80 92 Mk Weiß und Schwedisch ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 13,50 M Roggenkleie 10 bis M

Weizenschalen 8,25 8,50 M Weizengrieskleie 3,75 9 25 M
Malzkeime helle 9,00 10 M dunkle 8,00 8,50 M Oelkuchen
12 12,50 Mk bezahlt Malz 25 50 27 M Rüböl 46,50 M
Solaröl 0,825/30 14,50 14,75 M Spiritus p 10,000 Liter
Proe matt Kartoffel 39,50 M Rüben 38,50 M

Halle sche Ttiirkesabrtteu
Halle den 12 Dezbr 1885 Preise verstehen sich für Posten aus

bester Hand nicht unter 2500 Kg excl Verpackung ab Fabrik
gegen sofortige Casse ohne Abzug Prima Weizenstärke M 32,50
P 100 kg Schabestärke Mk 25 p 100 kg Fest

Literatur
Neuigkeit Wie wir erfahren wird demnächst ein sehr

interessanter literarischer Fund eine noch nicht veröffentlichte
Korrespondenz des seiner Zeit vertriebenen Diamantenherzogs
Herzog Karl von Braunschweig mit den Prinzessinnen Amalie

von Sachsen und Elisabeth von Preußen in der im Verlage
von Engen Friese in Dresden erscheinenden illustrirten Zeit
chrnt Universum zum Abdruck gelangen und dürfte diese

Mittheilung in den weitesten Kreisen Aufmerksamkeit erregen
Der Werth einer gnten Gesundheitspflege wurde

erst neuerdings wieder durch die Verheerungen welche die
Cholera in Spanien Italien und Frankreich an Gut und
Blut angerichtet hat auch dem ärgsten Skeptiker vor Augen
geführt Es beschäftigen deshalb die Fragen der Städterei
nignng der Schulhhgieine der Arbeiterwohnungen der Nah
rungsmittel Verfälschung des Schutzes gegen ansteckende Krank
heiten wie Cholera nnd Pocken der besten Einrichtung von
Krankenhäusern und öffentlichen Gebäuden aller Art die öffent
liche Memung in hohem Grade Aber auch die private Ge
sundheitspflege hat Dank der neueren Entwickelung der medi
zinischen Wissenschaften einen ungeahnten Aufschwung genom
men und werden ihre Gebote in jeder gebildeten Familie heut
zutage mit wachsendem Eifer erfüllt hat doch die diätetische
Behandlung von Krankheiten und die Borbeugung derselben
durch hygieinische Maßregeln sich einen großen Raum in den
Heilmethoden der modernen Aerzte erobert Es muß deshalb
zedem Arzte Apotheker Medizinalbeamten in Stadt und Land
zedem Verwaltungsbeamten sowie jedem Vorstand von öffent
lichen Anstalten von Krankenhäusern Asylen und Irrenan
stalten öffentlichen Schulen n s w endlich jedem Techniker
und im Allgemeinen jedem Freunde hygieinischer Lebensweise
und der Reform auf hygieinischer Grundlage daran gelegen
sein auf bequeme und anregende Weise mit den Fortschritten
auf diesem Gebiete fortlaufend unterrichtet zu sein Er kann
dies aber sicherlich am besten erreichen durch die Lektüre der
bereits nn XI Jahrgange erscheinenden hygieinischen Zeitschrift

Gesundheit, Zeitschrift für öffentliche und private Hygieine
zugleich Organ des internationalen Vereins gegen Verunrei
niguiig der Flüsse des Bodens und der Luft Herr Professor
vr C Reclani in Leipzig ist Herausgeber und Redakteur
dieser Zeitschrift Der Name dieser Autorität aus dem Gebiete
der Hygieine bürgt wohl am besten für die Gediegenheit des
Inhalts dieser Zeitschrift welche sich deshalb auch der größten
Beliebtheit und Verbreitung vor allen derartigen Unterneh
mungen erfreut

Allerlei
König Alfonfo besaß eine Jagdhündin die ihm

überall nachfolgte und sogar in die Sitzungen des Mini
sterrathes ihren Herrn begleitete Der König nannte sie

1a brutto Fea die häßliche Fea war im
Zimmer anwesend als der König den letzten Athemzug
that die Königin brach in lautes Weinen aus und Fea
verließ laut heulend das Sterbezimmer und konnte nirgends
mehr gefunden werden Die Königin ließ nach ihr forschen
aber vergebens Erst am Tage als der Leichnam vom
Sterbelager gehoben werden mußte trat Fea die sich
unter dem Bette versteckt hatte hervor und stürzte sich
aus den Majordomus der die Leiche Alfonso s berührte
Das treue Thier mußte gefesselt werden und erst dann
konnte man es entfernen Es folgte dem Leichenzuge
vom Pardo bis zu San Antonio della Florida ein
Kammerdiener brachte es nach dem Pardo zurück wo es
einen entlegenen Winkel aufsuchte und zu heulen begann

Der Brüsseler Millionär Herr van Caron führte
schon seit mehreren Jahren einen Scheidungsprozeß gegen
seine Gattin dessen Ausgang sich zum Leidwesen beider
Theile die unüberwindliche Abneigung als Motiv ange
geben immer verzögerte Am 2 d M endlich sprach
das Gericht die Scheidung der Ehe aus Mr Caron
feierte dies Ereigniß im Kreife seiner Freunde durch
ein solennes Bankett und als er in die neueingerichtete
herrliche Strohwittwer Wohuung kam fand er zu seinem
Entsetzen daselbst seine Gattin installirt welche erklärte
ihn wahnsinnig zu lieben und sich niemals von ihm tren
nen zu können Am nächsten Morgen trat das Paar
eine zweite Hochzeitsreise nach Nizza an und ersuchte von
dort aus die beiderseitigen Advokaten gegen die ausge
sprochene Scheidung wieder zu Protestiren

Noch vor Schluß dieses Jahres wird wieder ßein
Hochverrathsprozeß vor dem Reichsgericht in Leipzig
zur Verhandlung kommen Mittwoch den 30 Dezember
Vormittags 9 Uhr wird eine Sitzung des vereinigten
zweiten und dritten Strafsenats des Reichsgerichts gegen
den Conditor Johann Carl Scupin aus Namslau we
gen Versuchs der Vorbereitung eines hochverräterischen
Unternehmens stattfinden

Wie wir kürzlich berichteten ist in Paris ein neuer
Komet entdeckt worden Den Astronomischen Nachrich
ten zufolge wurde nun auch zu Cambridge in Nord
amerika ein solcher entdeckt Bemerkenswerth ist daß auch
im Jahre 1872 bald nach dem prachtvollen Sternschnup
penfall am 27 November das Auftauchen eines Kometen
gemeldet wurde Ob einer der beiden neuen Kometen mit
dem schönen Sternschnuppenfall am 27 November im
Zusammenhang steht läßt sich zur Zeit noch nicht ent
scheiden

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

MllI

Thermometer
nach

Oslsius RssiUll

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind Wette

11 /12 2 Uhr 762,0 2,5 2,0 65 XV wollig
8 Uhr 765 0 5,6 4 5 80 V klar

12 /12 7 Uhr 766 0 8 7 7 0 82 heiter

Ueberficht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in uachbenanntev

Städten folgende Petersburg 17,1 Hamburg 7 Memel
8 Karlsruhe 5 München 8 Chemuitz 6 Berlin 7

Paris 2
Virast ortlich ndlglrt vo Jutt Plötz schi Buchdruckers R Rtrtfchmauulit Hall
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